
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST! 
 

Was war los im November 2010?  
 

 

� Aktionstag auf der „KIPP“ war ein überwältigender E rfolg  
 

Der sehr gut organisierte Aktionstag am 20. November 
im Freizeitpark hat die tolle Einsatzbereitschaft unserer 
Gemeindebürger wieder einmal unterstrichen! An 
diesem Aktionstag haben insgesamt 37 fleißige 
Helferinnen und Helfer angepackt und 
Verschönerungsarbeiten in unserem Freizeitzentrum 
durchgeführt. 
Unter anderem wurde der gesamte Eingangsbereich 
zum Freizeitzentrum aufgelichtet und in die Jahre 
gekommene Anlagen abgetragen. So wurde auch die 
Steganlage abgebaut und wird im Frühjahr neu 
errichtet. In Summe haben die vielen Freiwilligen (37 
Personen sind über 5% der Hauptwohnsitzer unserer 

Gemeinde) 180 Arbeitsstunden geleistet. Weiters waren noch Kleingeräte (Motorsägen, 
Motorsensen,..) 30 Stunden und Traktoren mit Frontlader, Anhänger und Seilwinde 27 Stunden im 
Einsatz. Wenn diese unentgeltlich erbrachten Leistungen bewertet würden, kann man sagen, dass 
hier an diesem einen Tag ca. € 5.000,-- für die Gemeinschaft geleistet wurde. Damit dieser 
Arbeitseinsatz so effizient und reibungslos über die Bühne gegangen ist, war natürlich eine präzise 
und aufwendige Vorbereitung notwendig. Dafür gebührt dem 
Initiator und Organisator dieses Aktionstages - Hannes 
Messmann - ein großer Applaus und ein großes 
DANKESCHÖN für das enorme Engagement. Diese vielen 
Vorbereitungsstunden sind in der soeben erwähnten 
Aufstellung noch nicht einmal enthalten. 
Wir Langauerinnen und Langauer, Hessendorferinnen und 
Hessendorfer können wirklich stolz auf uns und unsere 
Heimatgemeinde sein, wie groß bei uns in der Marktgemeinde 
Langau Freiwilligkeit und Zusammenhalt geschrieben wird. 
Noch einmal ein herzliches Dankeschön an ALLE Helferinnen 
und Helfer! 
 

� EVN-Wasser – Eröffnungsfeier am 4. Dezember: 14:30 Uhr in der Mehrzweckhalle  
 
Die Baumaßnahmen für die Wasserversorgungsleitung nach Langau sind abgeschlossen und unsere 
Gemeinde wird nun durch das EVN – Wasser versorgt!  
Aus diesem Grund wird am 4. Dezember um 14:30 Uhr in der Mehrzweckhalle eine Eröffnungsfeier 
stattfinden. Als zuständiger Landesrat wird Dr. Stephan Pernkopf offiziell die Wasserversorgung in 
Betrieb nehmen. 
Die EVN-Wasser lädt alle Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Langau zu dieser Eröffnung 
herzlich ein. Für musikalische Umrahmung sorgen die Bande der Musikschule und der Gesangverein 
Langau. 
Natürlich wird der Veranstalter auch für das leibliche Wohl der Gäste sorgen. 
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Nun noch einige Informationen von EVN – Wasser: 
Versorgungsumstellung von Langau: 
Nach nur 7 Monaten Bauzeit ist die über 12 km lange Wasserleitung von Sallapulka nach Langau 
fertig gestellt. Ab sofort wird Wasser aus der neuen Trinkwasserleitung eingespeist. Es kann ein 
leichter Chlorgeruch bzw. Geschmack im Trinkwasser auftreten, dies ist eine Schutzchlorierung bzw. 
Vorsichtsmaßnahme, die zu Beginnen einer Leitungsinbetriebnahme üblich ist. Die Chlorierung wird 
erfahrungsgemäß einige Wochen andauern. Durch die Änderung der Fließrichtung im Netz kann es 
zwar vorübergehend zu Trübungen im Trinkwasser kommen, dennoch kann das Wasser 
bedenkenlos als Trinkwasser verwendet werden. 
Nachdem das ganze Ortsnetz bereits mit dem neuen Wasser versorgt wird, ist es auch ratsam die 
Haushaltsgeräte auf die neue Wasserqualität einzustellen. Durch die wesentlich geringer Härte 
(12,8 °dH) sollte jedenfalls z.B.: der Geschirrspül er umgestellt werden. Auch kann mit der Dosierung 
von Waschmittel gespart werden. 
Weitere Informationen auch im Internet: http://www.evnwasser.at/trinkwasser/aktuell.asp 
 

� 1. Quiznacht – ein neuer Stern am Langauer Veransta ltungshimmel  
 

Jede Menge Spaß und Spannung bescherte die 1. 
Quiznacht Langau am 6.11.2010 den Teilnehmern. 16 
Teams von vier bis sechs Personen traten im Gasthaus 
Lenz gegeneinander an. In sechs Spielrunden mussten 
sie Aufgaben von leicht bis richtig schwer lösen. Nur 
Wissen reichte aber oft nicht aus. Auch Schnelligkeit 
zählte, wenn man die begehrten Punkte haben wollte. 
Ob Dalli-Klick, Personen erraten, Musikrätsel oder 
Buchstabensalat - die verschiedenen Rätselarten 
begeisterten die Rateteams und die Zuschauer. Das lag 
nicht zuletzt an der perfekten Inszenierung der 
Veranstaltung als Quiz-Show. Ewald Brunmüller 

moderierte witzig und souverän durchs Programm. Die Fragen stellten Martina Lasar,  Hannes 
Messmann, Helmut Silberbauer und Nicole Zotter. Daniel Mayerhofer zählte die Punkte zusammen 
und sorgte gemeinsam mit Andreas Pribitzer für die technische und multimediale Unterstützung.  
Nach über zwei Stunden Ratespaß standen die Gewinnerteams fest, für die es neben einer Urkunde 
natürlich auch Preise gab. Die Sieger durften sich über die allerersten Karten für die “Langauer Lach- 
und Tanzgeschichten” der Faschingsgilde Langau freuen. Diese gehen am 21./22./28./29. Jänner 
2011 in Langau, ebenfalls im Gasthaus Lenz, über die Bühne.  
Dass ihre Idee zu dieser Veranstaltung gleich beim ersten Mal so erfolgreich einschlagen würde, 
hätten sich die “Quizmaster” selbst nicht gedacht. Und so planen sie schon die 2. Quiznacht, die 
voraussichtlich im Frühjahr 2011 stattfinden wird.  
 

� Heldenehrung in Langau  
 
Jedes Jahr organisiert die Ortsgruppe des 
Österreichischen Kameradschaftsbundes die 
Heldenehrung beim Kriegerdenkmal in Langau. Diese 
traditionsreiche Veranstaltung ist deshalb so 
erwähnenswert, weil diese nicht nur sehr feierlich und 
bewegend abgehalten wird, sondern sehr viele 
Vereine und Institutionen mit einbindet. 
Diese Feierstunde zum Gedenken an die vielen Opfer 
der beiden Weltkriege ist auch deshalb so wichtig, 
weil uns dadurch immer wieder bewusst wird, wie wertvoll uns der Frieden sein muss. Genau dieses 
Gedankengut -über die Wichtigkeit des Friedens und des Miteinanders - müssen wir auch an unsere 
jüngere Generation weitergeben. Bei dieser Festlichkeit werden daher auch immer wieder unsere 
Volksschulkinder eingebunden und leisten einen schönen Beitrag – auch dafür ein herzliches 
Dankeschön (an die Kinder und Frau Oberlehrer Schmid). 
Vielen Dank an unsere Kameraden für diesen traditionellen und wichtigen Beitrag. 



 
 

� Schießplatzbrücke NEU  
 
Nachdem die alte Holzbrücke über den Langauer 
Bach beim Schießplatz aus Sicherheitsgründen 
abgetragen wurde und die Widerlager des 
Brückenfundamentes nach den heurigen starken 
Regenfällen stark beschädigt wurden, war eine 
Generalsanierung unbedingt erforderlich. Mit der 
Abteilung Wasserbau, des Amtes der NÖ 
Landesregierung wurden die Widerlager erneuert und 
eine Steinschlichtung mit großen Wurfsteinen entlang 
der Bachbiegung errichtet, um somit die Böschung 
und in weiterer Folge den Weg zu sichern. 
Anschließend wurde die Brücke mit 
Fertigbetonelementen hergestellt und auf 
Fahrbahnhöhe aufbetoniert. 
Über die Wintermonate werden unsere Außendienstmitarbeiter ein Geländer fertigen und montieren. 
Die Brücke selbst wird nach einer entsprechenden Aushärtungsphase ca. Mitte Dezember wieder 
befahrbar sein und hat zukünftig eine Belastbarkeit von 25 Tonnen! 
Es ist dies ein sehr nachhaltiges Projekt und wird, sofern es keine großen Katastrophen gibt, auch 
eine entsprechend lange Lebensdauer haben. 
 

� Sportplatzprojekt – enorme Eigenleistungen von unse ren Sportlern  
 

Auch unsere Sportlerinnen und Sportler haben weiterhin 
ungeheures Engagement bis Ende November bewiesen. 
Beinahe der gesamte Vollwärmeschutz für das gesamte 
Objekt wurde angebracht und fachmännisch 
verspachtelt. Somit sind nicht nur wieder enorm viele 
freiwillige Arbeitsstunden abgeleistet worden, sondern 
ein wichtiger Beitrag im Sinne des modernen 
Objektbaues erfüllt worden, wo mit entsprechender 
Wärmedämmung hohe Heizkosten eingespart werden 
und in der Folge unsere Umwelt geschont wird. 
Vielen herzlichen Dank für die vielen, vielen Stunden an 
ALLE fleißigen Helfer! 
 

� Reblaus-Express lieferte wieder einen neuen Besuche rrekord  
 
Neuer Besucherrekord für den REBLAUS 
EXPRESS auf der Lokalbahn Retz – 
Drosendorf. 
 
Noch vor Ende der Saison 2010 konnte die 
20.000 Besucherin des Jahres im beliebten 
Ausflugszug begrüßt werden. Die NÖVOG und 
der Verein zur Erhaltung und Betrieb des 
Reblaus Express gratulierten Frau Marlies 
Reisenberger aus Bruck/Leitha (im Foto mit 
ihren Mitreisenden, Vereinsobmann Brunner 
Herbert und FahrGASTbetreuer Gruber 
Johann) mit einem Blumenstrauß, einer 
Gratisfahrt im Reblaus Express und einer 
Einladung im Heurigenwagen. 
Ab 01. Mai 2011 wird der Reblaus Express mit seinen Fahrgästen wieder im Retzer Land und im 
Waldviertler Wohlviertel unterwegs sein. 



 
Alle Informationen zum Ausflugszug Reblaus Express erhalten Sie unter www.reblaus-express.at und 
www.noevog.at  
Die Marktgemeinde Langau gratuliert zu dieser tollen Leistung (insgesamt waren im Jahr 2010 
20.988 Fahrgäste mit unserem Reblaus-Express unterwegs) und bedankt sich bei allen beteiligten für 
den enormen Einsatz rund um unseren Reblaus-Express, der ein sehr wichtiges touristisches 
Highlight in unserer Region ist. Wir wünschen uns auch weiterhin viele so gute, oder noch bessere 
Saisonen mit unserer beliebten Nostalgiebahn. 
 

� Gesunde Gemeinde  
 

 
 

 
      Veranstaltung der   

    Gesunden Gemeinde 
 

Rückengymnastik 

Bauch / Bein / Po – Training  
 

Ganzkörpertraining für mehr Fitness und Wohlbefinden 
gezielte Gymnastik für alle Körperzonen 
 

10 Einheiten zu je 90 Minuten an Donnerstagen 
ab Jänner 2011, ab 18:30 Uhr 

 
Trainer:  Johannes, Fitnessbetreuer und POWER-Rücken-Coach  

Kursort:   LANGAU, Mehrzweckhalle 

Kostenbeitrag:  35 Euro für alle 10 Abende 

Bitte mitbringen:  Matte, Turnbekleidung, Sportschuhe 
 

Anmeldung:  Gemeindeamt Langau, 02912/401, gemeinde@langau.at 
  bis 20. Dezember 2010; mind. 20 Teilnehmer! 

 

 
 

� Schutz des Eigentums – ein Beitrag unserer POLIZEI  
 
Sie und wir – gemeinsam gegen das Verbrechen ! 

• Haus/Wohnung immer versperren, auch Keller, Garagen, Nebengebäude 
• keine gängigen Schlüsselverstecke (Fußmatte, Blumentopf) 
• Briefkasten entleeren 
• für Schneeräumung sorgen 
• Zeitschaltuhren für Innenbeleuchtung am Abend/Nacht -  erweckt Eindruck, dass jemand zu 

Hause ist 
• Außenleuchten, Scheinwerfer mit Bewegungsmeldern 
• Fenster und Rollläden schließen, besonders bei Terrassentüren 
• Alarmanlage installieren, wenn vorhanden, aktivieren 
• Einstiegshilfen (Leitern, Gartenmöbel etc) und Werkzeuge die für einen Einbruch benützt 

werden können wegräumen 
• Steckdosen außerhalb des Hauses stromlos halten  
     (Fensterbohrer) 



 
• Eigentumsliste anlegen, Fotos der Gegenstände anfertigen 

(Marke/Type/Gerätenummern/Neuwert) 
• Nachbarschaftshilfe 
 
Wir beraten Sie gerne und kostenlos ! Ihre Polizeiinspektion 
Das Bezirkspolizeikommando Horn (059133/3430/305) 
Das Landeskriminalamt NÖ (059133/303130) 

 
Teilen Sie uns verdächtigte Wahrnehmungen über Personen, KFZ, Vorgänge,… mit. 
Notruf:  1-3-3 = POLIZEI 
 

� Heizkostenzuschuss  
 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreichern  
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2010/2011  
in Höhe von € 130,-- zu gewähren. 
 
Einkommenshöchstgrenze (Brutto) für 2010: 
Alleinstehend  €  783,99 
Alleinerziehend, 1 Kind  €  904,95 
Alleinerziehend, 2 Kinder €  1.025,91 
Alleinerziehend, 3 Kinder *  €  1.146,87 
Ehepaar, Lebensgefährten  €  1.175,45 
Paar, 1 Kind €  1.296,41 
Paar, 2 Kinder  €  1.417,37 
Paar, 3 Kinder *  €  1.538,33 
3. erwachsene Person **  €  391,46 
* Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von € 120,96 hinzuzurechnen, solange für dieses 
Kind Familienbeihilfe bezogen wird. 
** Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von € 385,68 hinzuzurechnen. 
 
Den Heizkostenzuschuss können erhalten: 

• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen) 
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als 

arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den oben 
  genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 
• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Familienhilfe oder des NÖ 
• Kinderbetreuungszuschusses, deren Familieneinkommen den oben genannten 

Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 
• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den oben genannten 

Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 
 
Von der Förderung ausgenommen sind: 

⇒ Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 
⇒ Personen, die die bedarfsorientierte Mindestsicherung beziehen 
⇒ Personen, die in Heimen untergebracht sind  
⇒ Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf 

Beheizung der Wohnung bzw. Beistellung von Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, Pachtverträge, 
Deputate usw.) und diese 

  Leistungen auch tatsächlich erhalten 
⇒ alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben 

 
Für die Antragstellung nehmen Sie bitte alle Einkommensnachweise  
(Kontoauszüge, Pachtverträge usw.) mit. 
Anträge können am Gemeindeamt bis spätestens 30. April 2011 gestellt werden. 
 
 
 
 



 
� Ehrungen  

 
Ehrungen von Geburtstagen ab 90 Jahre und Goldene Hochzeiten sowie Diamantene Hochzeiten 
 
Es kommt immer wieder vor, dass Jubilare von oben genannten Ehrungen gerne Abstand nehmen 
möchten. Wir wollen seitens der Gemeinde unseren älteren Gemeindebürgern unsere Gratulationen 
überbringen und unseren Respekt aussprechen, wollen uns aber nicht aufdrängen und respektieren 
selbstverständlich den jeweiligen persönlichen Wunsch. 
Wenn sie also von einer Ehrung Abstand nehmen möchten, ersuchen wir um Mitteilung. Ebenso 
wenn Sie in den Zeitungen Willi und NÖN nicht genannt werden wollen. 
 
Bitte teilen Sie uns ihre Wünsche bis spätestens 15. Dezember 2010 mit! 
 

� Information des NÖ Straßendienstes  
 
Der NÖ Straßendienst möchte Sie mit diesem Schreiben informieren, dass ab dem heurigen 
Winter die Landesstraße L 41 zwischen Heinrichsreith und Langau nicht mehr mit Salz 
betreut wird. 
Die Umstellung auf Streusplitt ist aus Gründen der Verkehrssicherheit erforderlich. 
Der Asphaltbelag der Strasse ist nicht mehr ausreichend dicht, um ein Eindringen der 
Salzwässer in den Oberbau der Straße zu verhindern. Würde auf dem gegenständlichen 
Abschnitt weiterhin Auftausalz gestreut werden, so könnte es zu verstärkten Frosthebungen 
und Setzungen kommen und die Verkehrssicherheit würde darunter leiden. 
Eine bauliche Generalsanierung der L41 wird so rasch wie möglich erfolgen. Zurzeit liegt in 
der Region der Schwerpunkt der investierten Mittel bei den zahlreichen Ortsdurchfahrten, die 
nach Verlegung der Einbauten (Wasser, Kanal, Strom, …) ausgebaut werden müssen. Wir 
ersuchen um Ihr Verständnis und wünschen eine sichere Fahrt durch die Winterzeit. 
 

� Agrarstrukturerhebung  
 
Jene Landwirte die die Erhebungsunterlagen von der Statistik Austria per Post erhalten haben und 
den Fragenbogen online nicht beantworten können, da sie keinen PC oder kein Internet haben, 
werden gebeten, sich auf der Gemeinde zu melden und alle nötigen Unterlagen mitzunehmen, 
insbesondere das Schreiben mit den Einstiegspasswörtern. 
 
Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass jeder Landwirt, welcher die Unterlagen zugeschickt 
bekommen hat, verpflichtet ist, den Fragebogen online auszufüllen bzw. von der Gemeinde ausfüllen 
zu lassen. 
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen persönlich oder per Telefon 02912/401-14 sehr gerne zur Verfügung. 
 

� Fundgegenstand  
 
Gefunden wurde eine Brille am 3.11.2010 vor dem Haus Nr. 34 der Familie Kühlmayer bzw. in der 
Nähe des Gasthauses Appeltauer. 
Der Verlustträger möge sich bitte den Gegenstand am Gemeindeamt abholen. 
 

� Autowracks - Entsorgung  
 
Sie können Autowracks noch bis Jahresende kostenlos entsorgen lassen. 
Bitte wenden Sie sich diesbezüglich an die Gemeinde 02912/401 oder an den 
Abfallwirtschaftsverband in Mold 02982/533 10. 
Es ist lediglich ein Formular auszufüllen und an den Verband zu faxen. 
Der Besitzer wird dann angerufen, und ihm mitgeteilt, wann das Autowrack abgeholt wird. Es müssen 
alle 4 Reifen, das Reserverad und Typenschein vorhanden sein. 
 
 



 
� www.langau.at   -   ein Besuch lohnt sich!  

 

Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. So 
finden alle Interessierten die verschiedensten stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen in 
unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltungen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde. 
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie unsere Homepage auf www.langau.at !!! 
 

www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at 
 

� Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt  
 

Gerne kommen wir dem Wunsch unserer Bürgerinnen und Bürger nach und veröffentlichen laufend 
die Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 
 

Montag Dienstag Donnerstag 
08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

� Gesegnete und fröhliche Weihnachten  
 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Langau und Hessendorf! 
Wir können dankbar sein, für das viele Gute und Schöne, was wir an Freundschaft, Verständnis, 
Verzeihung, Geduld und Herzlichkeit von vielen Menschen erfahren und empfinden durften und 
unsererseits versucht haben zu geben. 
Advent ist aber auch die Zeit der Besinnung, des Nachdenkens und des Neubeginns. 
Nicht die große Wende sondern die kleinen Schritte in die richtige Richtung, bringen uns auf den 
richtigen Weg. 
An dieser Stelle möchten wir Ihnen ein herzliches Dankeschön sagen für das Vertrauen, das Sie uns 
und unserer Marktgemeinde entgegenbringen, für das enorme Engagement, das von vielen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern immer wieder aufgebracht wird, um unsere schöne Gemeinde noch 
ein bisschen liebenswerter und lebenswerter zu gestalten. 
Ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes und zufriedenes neues Jahr 
wünschen Ihnen von ganzem Herzen 
 
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 


